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MESSEN UND KONGRESSE

„Fa-wei“ versiegelt
Einstiche bis 9,5 mm
dauerhaft!
www.fa-wei.de

Modahum GmbH

82544 Egling Tel. 08176-9310-0
Weihermühle 2 Fax 08176-9310-93

eMail: Info@fa-wei.de

Ersatzverglasung
(Glasscheiben)
für alle gängigen
Baumaschinen
z. B.: Bagger, Radlader, 

Minibagger
Lieferung und Service

Firma Rado in Minden
Tel. (05 71) 9 42 42 66
Fax (05 71) 9 42 42 68
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Herbstaktion!
Neue Siebmaschine „Profiscreen 3000“ direkt vom
Hersteller. Universell einsetzbare Siebmaschine für
Mutterbodentrennung, Bauschuttaufbereitung oder
für andere Schüttgüter. Inkl. Standkonstruktion und
Elektrik. Antrieb über Umwuchtmotoren. Siebfläche
L=2500 x B=1200. Als Ein- und Doppeldecker lieferbar.
Aktionspreis Eindecker 9.990,– Euro zzgl. ges.
MwSt.

Apparatebau Lothar Klöckner
Am Krusenhof 73 · 46286 Dorsten
Tel. 0 23 69/7 67 72 · Fax  0 23 69/7 71 36

INSOLVENZVERSTEIGERUNG

Auktionen · Unternehmensverkäufe · Immobilien

Im Namen und Auftrag des Insolvenzverwalters, Herrn Rechts-
anwalt Ottmar Hermann, versteigern wir teilweise in Koopera-
tion mit weiteren Verwertungsunternehmen gemäß unseren
Versteigerungsbedingungen gegen sofortige Barzahlung oder
bankbestätigten Scheck die Betriebs- und Geschäftsausstattung
der Firma Philipp Holzmann AG folgender Niederlassungen:

Philipp Holzmann AG
Hauptniederlassung München

BESICHTIGUNG: Montag, 28. Oktober 2002, 9.00 bis 18.00 Uhr,
und Dienstag, 29. Oktober 2002, 8.00 bis 12.00 Uhr

Verwaltungsgebäude: Aschauer Straße 21, 81549 München
Lager Unterhaching: Am Sportpark 2, 82008 Unterhaching
Lager Garching: Schleißheimer Straße 91, 85748 Garching

VERSTEIGERUNG: Dienstag, 29. Oktober 2002 ab 10.00 Uhr

Ca. 1.000 Pos., u. a.: 3 Turmdrehkräne Liebherr Typ 112, Git-
termastbagger Fuchs, ca. 50 Containeranlagen, Unterkunfts-
und Bürocontainer, 10 Baustellenkompressoren Mannesmann
Demag, Atlas Kopko, Verteilerschränke, Notstromaggregate,
60 Laser Niveliergeräte, Fuhrpark, Gabelstapler, Werkstatt-
einrichtungen, Werkzeuge und vieles mehr.

Philipp Holzmann AG
Niederlassung Berlin

BESICHTIGUNG: Dienstag, 12. November 2002, 9.00 - 18.00 Uhr,
und Mittwoch, 13. November 2002, 8.00 bis 12.00 Uhr

Lager: Rohdestraße 3-6, 12099 Berlin / Tempelhof

VERSTEIGERUNG: Mittwoch, 13. November 2002 ab 10.00 Uhr

Ca. 800 Pos., u. a.: Turmdrehkräne Liebherr (Typen 180, 185,
112, 201, 256), Gittermastmobilkran Sennebogen S1225M,
Merlo Teleskopstapler P30, Gabelstapler Steinbock RH30,
Baustellenkompressoren, 200 Büro- u. Unterkunftscontainer,
Raumzellen Alho, 20 Sanitärcontainer Alho, Werkstattausrü-
stung, Werkzeuge, Büroeinrichtung und vieles mehr

Bitte Personalausweis und Ausweiskopie mitbringen.
Komplette Versteigerungsliste im Internet:
www.waitz-richter.com oder auf Anfrage bei:

Waitz & Richter GmbH · Carsdorfer Höhe 10 · D-04523 Pegau
Telefon + 49 (0)3 42 96/78-0 · Telefax + 49 (0)3 42 96/78-5 55
www.waitz-richter.com · E-Mail leipzig@waitz-richter.com

Der chinesische Baumarkt bietet
gegenwärtig ein gewaltiges
Wachstumspotenzial. Allein die
Zahl der Städte soll nach Angaben
des chinesischen Bauministeriums
in den kommenden 15 Jahren von
derzeit 770 auf über 1000 steigen.
Der Wert der Bauproduktion belief
sich 2000 auf knapp 210 Mrd. Eu-
ro. Jährlich investiert das Land et-
wa 23 Mrd. Euro in den Ausbau
der Infrastruktur. Der bevorstehen-
de Beitritt in die Welthandelsorga-
nisation (WTO) wird zu einer wei-
teren Öffnung des Baumarktes für
ausländische Unternehmen und
Investoren führen.

Eine Möglichkeit, an dieser po-
sitiven Entwicklung teilzuneh-
men, bietet die von der Messe
München gemeinsam mit dem
Verband Deutscher Maschinen
und Anlagenbau (VDMA) veran-
staltete „bauma China“ im Shang-
hai New International Expo Cent-
re. Vom 5. bis 8. November 2002
haben Hersteller und Unterneh-
men aus den Bereichen Bauma-
schinen und -geräte, Baustoffma-
schinen und Baufahrzeuge sowie

Ausrüstungen, Zubehör und Ver-
schleißteile die Möglichkeit, ihre
Produkte einem breiten chinesi-
schen und internationalen Fachpu-
blikum vorzustellen.

Dass der Baumarkt im Land der
Mitte boomt, zeigen die Zahlen
und Projekte. Im Rahmen des Ent-
wicklungsprogramms „Go West“
sind neben der Verbesserung des
gesamten Autobahnnetzes im
Westen Chinas auch der Bau einer
640 km langen Eisenbahnstrecke
von Chongqing nach Huaihua so-
wie einer weiteren 955 km langen
Strecke von Xian nach Hefei ge-
plant. Hinzu kommen ein neuer
Flughafen in Xian sowie andere
große Verkehrs- und sonstige In-
frastruktur-Projekte.

Die zunehmende Liberalisie-
rung und staatlich geförderte Pri-
vatisierung des Wohnungsmarktes
hat vor allem in den Städten Früch-
te getragen. So soll nach den Pla-
nungen des Bauministeriums die
durchschnittliche Wohnfläche von
9 m2 pro Kopf der städtischen Be-
völkerung im Jahr 2000 bis 2010
auf 18 m2 steigen.

„BAUMA CHINA 2002“ (5.–8.11.) IN SCHANGHAI:

Baumarkt-Boom im
Reich der Mitte 

„Diese IAA ist ein voller Erfolg
und hat einen Stimmungsum-
schwung in der Nutzfahrzeugbran-
che eingeleitet. Unsere Erwartun-
gen, die auf Grund der schwierigen
Marktlage zurückhaltend waren,
sind bei weitem übertroffen wor-
den: 237 000 Besucher aus 84 Län-
dern haben gezeigt, wie attraktiv
die IAA ist. Als internationale Leit-
messe des Transports hat sie ihre

Spitzenposition gefestigt und wei-
ter ausgebaut.“ So resümierte Prof.
Dr. Bernd Gottschalk, Präsident des
Verbandes der Automobilindustrie
(VDA), auf der Abschluss-
pressekonferenz in Hannover.

1227 Aussteller aus 43 Ländern
hatten auf 200 000 Quadratmetern
ihre Innovationen rund um das
Nutzfahrzeug vorgestellt, darunter
157 Produkt-Premieren von Lkw,

Transportern, Omnibussen und
Aufbauten sowie der Zulieferindus-
trie. „Während andere Fachmessen
überwiegend unter rückläufigen
Besucherzahlen zu leiden haben,
sind bei der IAA Nutzfahrzeuge die
Besucherzahlen nochmals um 1,3
Prozent gestiegen“, hob der VDA-
Präsident hervor. Der Fachbesu-
cheranteil sei mit mehr als 90 Pro-
zent ebenfalls weiter angewachsen.

Jeder vierte Fachbesucher sei aus
dem Ausland gekommen, zuneh-
mend aus Osteuropa und Südost-
asien. Gottschalk unterstrich die
„gute Stimmung“ auf der IAA:
„Das Gesamtklima auf den Stän-
den und in allen Gesprächen war
von Zuversicht und der Überzeu-
gung geprägt, dass man auch diese
schwierige konjunkturelle Phase
meistern wird.“

ERFOLGREICHE BILANZ DER NUTZFAHRZEUG-MESSE IN HANNOVER

„IAA hat Stimmungsumschwung eingeleitet“

Die GaLaBau 2002 meldet neue
Bestmarken: Mit einer Steigerung
auf rund 49 000 Fachbesucher
(+5 %) und 847 Aussteller (+3 %)
fällt die Bilanz der 15. Internatio-
nalen Fachmesse für urbanes Grün
und Freiräume im Messezentrum
Nürnberg sehr freundlich aus.

„Die Resonanz sowohl von Aus-
steller- wie von Besucherseite hat
unsere Erwartungen mehr als er-
füllt“, sagt Walter Hufnagel, Mit-
glied der Geschäftsleitung der
NürnbergMesse. „Gerade bei
baufachlichen Messethemen hat
sich in den vergangenen Monaten

die äußerst angespannte Wirt-
schaftslage der beteiligten Bran-
chen deutlich ausgewirkt. Doch die
GaLaBau ist hiervon nahezu un-
berührt geblieben, im Gegenteil,
sie konnte durch steigende Ausstel-
ler- und Besucherzahlen zeigen,
dass sie die führende europäische
Fachmesse ihrer Branche ist, und
die Branche das Medium Messe als
unverzichtbare Plattform ansieht.“
Die Stimmung bei Ausstellern und
Besuchern, so die Messeleitung,
sei insgesamt positiv gewesen, der
Blick in die Zukunft überwiegend
von Optimismus geprägt.

Die GaLaBau 2002 machte
nochmals ganz deutlich: Die Si-
tuation des Grün- und Freiflächen-
baus hebt sich von der generellen
Lage der Bauwirtschaft positiv ab.
Die erfreulichen Aussteller- und
Fachbesucherzahlen sind Spiegel-
bild einer Sonderkonjunktur des
Garten- und Landschaftsbaus.

Europaweit ist der Garten- und
Landschaftsbau einer der am stärks-
ten expandierenden Spezialmärkte
des internationalen Baugesche-
hens. Der Umsatz der Betriebe des
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbaues lag 2001 in der Bun-

desrepublik Deutschland bei 4,87
Mrd. Euro. Die 11 600 Betriebe
des Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbaus mit ihren 91 100
Beschäftigten beurteilen die Kon-
junkturaussichten eher günstig.

„Für das Jahr 2002 ist aber rea-
listischerweise noch einmal mit ei-
nem leichten Umsatzrückgang zu
rechnen“, meint Werner Küsters,
Präsident des Bundesverbandes
Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbau e.V. (BGL). „Von einer
anhaltenden Branchenkrise kann
aber auf keinen Fall die Rede
sein.“

49 000 FACHBESUCHER UND 847 AUSSTELLER AUF DER GALABAU

Sonderkonjunktur im Grün- und Freiflächenbau


